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Von NC

Sulz · Kultur

Gitarre und Mundharmonika aus Barcelona in

der „Halle 16“

Joan Pau Cumellas und Miguel Talavera treten am 8. Oktober in dem „Projektraum für Kunst
und Kultur“ in Sulz auf.

05.10.2023

Blues, Country und Jazz spielt das Duo Cumellas/Talavera. Privatbild

Ein besonderes Duo aus Barcelona ist am Sonntag, 8. Oktober, um 18 Uhr zu Gast in der

„Halle 16“, dem „Projektraum für Kunst und Kultur“ in Sulz. In der außergewöhnlichen

Besetzung aus Gesang, Mundharmonika und Dobro-Gitarre präsentieren Joan Pau Cumellas

und Miguel Talavera mitreißenden Blues. Die Musiker zeichnen sich dabei laut den

Veranstaltern sowohl durch eine sensible Beherrschung ihrer Instrumente als auch durch

ausdrucksstarke Bühnenpräsenz aus.

Cumellas und Talavera interpretieren sowohl klassische Cover-Versionen als auch eigene

Kompositionen und lassen Blues, Country und traditionellen Jazz miteinander

verschmelzen. Die musikalischen Einflüsse reichen von Elmore James oder Sonny Terry bis

zu Duke Ellington oder J.J. Cale. Darüberhinaus finden auch Elemente zeitgenössischer

Künstler Eingang in die Musik des Duos, das regelmäßig auf Festivals zu erleben ist. In

Europa sind Talavera und Cumellas vor allem als Teilnehmer an Blues- und Bluegrass-

Veranstaltungen bekannt. Konzertreisen führten die Spanier unter anderem in die USA,

nach Kanada, Argentinien, Uruguay und Kuba. Neben dieser Konzerttätigkeit begleitet das

Duo international renommierte Musiker und leitet weitere Musikprojekte, die in zahlreichen
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Aufnahmen verewigt wurden. Auch als Studiomusiker arbeiten die beiden und tragen mit

ihren musikalischen Fähigkeiten zu Fernsehproduktionen und Kinofilmen bei. Zudem geben

die Musiker ihr Wissen als Musikpädagogen weiter.

Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Musiker und die „Halle 16“ wird gebeten.


